
 
 
 
 
 
 
 
 

Estland 
Das Elch-Land im Baltikum! 

 

     Unser Outfitter jagt auf den beiden Inseln Hiiumaa und Saaremaa sowie auf dem 
Festland in Richtung der russischen Grenze bei Aegviidu. Außerdem in den 
ehemaligen staatlichen Revieren „Väätsa“, „Varbla“ und „Rakvere“ und anderen. Im 
südlichen Teil von Estland bietet er keine Jagden an. Sie werden am Flughafen von 
Tallinn abgeholt und in das jeweilige Revier gefahren. Untergebracht werden Sie in 
Jagdhäusern, privat beim Jagdführer oder in einem kleinen Hotel, Gasthof oder 
Pension. Die Verpflegung ist immer sehr gut und die Gastfreundschaft der Esten ist 
allgemein bekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Reifer Elchschaufler bei bestem Herbstwetter, im September, zur Brunft erlegt!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen 
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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Die wichtigsten Wildarten in Estland sind: 
 

     Elch: Die Jagdzeit auf Elchbullen ist vom 15. September bis 15. Dezember. Kahlwild darf 
erst ab 1. Oktober bejagt werden. Die beste Zeit ist zur Brunft ab Mitte bis Ende September 
und dann wieder ab dem 25. Oktober bis 15. November. Starke Trophäen (Stangen- und 
Schaufelelche liegen bei 10 kg). Der Durchschnitt liegt aber bei ca. 5 kg. In Estland gibt es 
viele Wald-, Sumpf- und Moorgebiete (etwa 60 % - 70 % der Flächen). Die Jagd wird oft als 
Suchjagd vom Jagdwagen ausgeübt oder man sucht die großen Elchbullen zu Fuß. Auch die 
Jagd mit Hunden und die Drückjagd sind sehr häufig. 
 

     Rehwild: Die Jagdzeit für den Bock ist vom 1. Juni bis 31. Dezember, Ricke und Kitz vom 
1. September bis 31. Dezember. Die Wilddichte ist nicht so hoch wie z. B. in Polen oder 
Ungarn (bedingt durch die strengen Winter und das vorkommende Raubwild), aber jedes 
Jahr werden kapitale Böcke mit einem Trophäengewicht von mehr als 450 g erlegt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

1. Saaremaa, Jagdgebiet: PÄRSAMAA; Hauptwild: Rothirsch, Rehbock (starke Böcke!) 
und Waldschnepfen 

2. Hiiumaa, Jagdgebiete: KÄINA & SUUREMÕISA; Hauptwild: Gänse, Enten und 
Waldschnepfen 

3. Jagdgebiet: VARBLA; Hauptwild: Elch und Rehbock 
4. Jagdgebiet: METLIN; Hauptwild: Elch 
5. Jagdgebiet: VETLA; Hauptwild: Elch, Braunbär und Rehbock (starke Böcke!) 
6. Jagdgebiet: VARBOLA; Hauptwild: Elch, Drückjagd auf Elch und Rehbock 
7. Jagdgebiete: MÄETAGUSE & KOHTLA-NÕMME; Hauptwild: Braunbär und starke 

Elche 
8. Jagdgebiet: VIITNA; Hauptwild: Drückjagd auf Elch, Rehbock und Braunbär 
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     Schwarzwild: Jagdzeit für Keiler, Bachen (führende Bachen sind zu schonen), 
Überläufer und Frischlinge ist das ganze Jahr über. Wie auch der Rehwildbestand ist der 
Schwarzwildbestand nicht so hoch wie z. B. in Polen, aber in Estland gibt es sehr starke 
Keiler (sowohl von der Trophäe als auch vom Wildbretgewicht). Jedes Jahr werden Keiler 
von 22 cm bis 26 cm erlegt! Die Keilerjagd ist sehr erfolgreich im Sommer, von Juni bis 
August, an den Feldern, dann verbinden wir auch die Keilerjagd mit der Bockjagd. Die zweite 
gute Jagdzeit ist von Dezember bis Februar, dann ist die abendliche Keilerjagd vom Hochsitz 
aus sehr erfolgreich. 
 

     Braunbär: Jagdzeit ab 1. August bis 31. Oktober. Jagdart: Ansitzjagd 
 

     Wolf: Jagdzeit ab 1. November bis 28. Februar. Jagdart: Ansitz- und Treibjagd 
 

     Luchs: Jagdzeit ab 1. Dezember bis 28. Februar. Jagdart: Mit Hunden, nur bei frischem 
Schnee möglich! 
 

     Die Anreise nach Estland erfolgt am besten mit dem Flugzeug nach Tallinn. Dort am Zoll 
werden unsere Jagdgäste am Flughafen in Empfang genommen und in die Reviere begleitet. 
Es besteht auch die Möglichkeit mit dem eigenen PKW oder mit der Autofähre anzureisen. 
Diese Möglichkeit ist aber bedeutend zeitaufwendiger und anstrengender. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
I. JAGDTERMINE: 
 

Rehbock  01.06. – 31.12. Luchs  01.12. – 28.02. 
Ricke u. Kitze  01.09. – 31.12. Braunbär 01.08. – 31.10. 
Elch  15.09. – 15.12. Wolf  01.11. – 28.02. 
Kühe u. Kälber 01.10. – 15.12. Biber  01.08. – 15.04. 
Schwarzwild ganzjährig  Rothirsch 01.09. – 31.01. 

 
II. PREISE/LEISTUNGEN/PROGRAMME: 
 

Elchwild: 
Jagdart: Pirsch und Ansitz 
Gruppengröße: 2 – 4 Jäger 
Unterkunft: Jagdhaus oder Gästehaus im Jagdstil 
 
Reiseverlauf: 
1. Tag: Ankunft in Tallinn, Transfer ins Jagdgebiet 
2. – 5. Tag: 4 Jagdtage 
6. Tag: Rücktransfer nach Tallin und Rückflug 

„Ursprüngliche, nordische Wildnis im Jagdgebiet!“ „Die Jagd auf Braunbär ist mit einer Sonderlizenz möglich!“ 
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Jagdarrangement: 6 Tage Aufenthalt, 5 Übernachtungen, 4 Jagdtage = 2.335 €/Jäger 
Kosten für einen extra Jagdtag = 477 € 
Kosten für eine nichtjagende Begleitung = 160 €/Tag 
 
Im Preis enthalten: 

➢ Treffen am Flughafen Tallinn 
➢ Unterkunft mit Vollpension im Doppelzimmer 
➢ Alle Transfers im Jagdgebiet 
➢ 8 Pirschgänge, Jagdführung Basis 1x1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Preis nicht enthalten: 

➢ Flüge nach/von Tallinn 
➢ Alkoholische Getränke 
➢ Persönliche Ausgaben und Trinkgelder 
➢ EZ-Zuschlag auf Anfrage 
➢ Evtl. zusätzlicher Hotelaufenthalt vor/nach der Jagd 
➢ Estnische Jagdlizenz = 70 € 
➢ Transfer Tallinn – Jagdgebiet – Tallinn: Kosten auf Anfrage!  
➢ Feldpräparation der Trophäen = 75 €/Trophäe 
➢ Abschussgebühren: 

 
Elchhirsch  bis 2,99 kg  1.500 € 
   3,0 kg – 4,99 kg 2.000 € + 25 € für jede weiteren 100 g über 3 kg 
   5,0 kg – 5,99 kg 2.500 € + 50 € für jede weiteren 100 g über 5 kg 
   6,0 kg – 6,99 kg 3.000 € + 50 € für jede weiteren 100 g über 6 kg 
   7,0 kg – 7,99 kg 3.500 € + 100 € für jede weiteren 100 g über 7 kg 
   8,0 kg – 8,99 kg 4.500 € + 100 € für jede weiteren 100 g über 8 kg 
   9,0 kg – 9,99 kg 5.500 € + 100 € für jede weiteren 100 g über 9 kg 
   10,0 kg – 10,99 kg 6.500 € + 100 € für jede weiteren 100 g 
Elchhirsch ohne Trophäe  1.500 € 
Elchhirsch angeschweißt  1.500 € 
Elchtier erlegt/angeschweißt      490 € 
Elchkalb erlegt/angeschweßt      200 € 
 

Die Geweihe werden 24 Stunden nach dem Abkochen gewogen. Für den Oberkiefer 
wird 1,0 kg abgezogen. 

„Estland – Das Elchparadies in Europa!“ 
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Rehbock bis 200 g    140 € 
   ab 201 – 300 g   350 € 
   301 – 400 g    450 € 
   401 – 450 g     500 € 
   451 – 500 g    600 € 
   ab 501 g    850 € 
Ricke/Kitz erlegt/angeschweißt     75 € 
Rehbock angeschweißt    140 € 
Bock ohne Gehörn     140 € 
 

Gehörne (mit Oberkiefer) werden 24 Stunden nach dem Abkochen gewogen. 
Für den Oberkiefer werden 90 Gramm abgezogen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Keiler 10,0 - 14,99 cm Waffenlänge      300 € 
  15,0 - 17,99 cm Waffenlänge      470 € 
  18,0 - 19,99 cm Waffenlänge      870 € 
  ab 20,0 cm Waffenlänge   1.200 € 
Frischlinge, Überläufer, Bachen       100 € 
     40,0 kg – 69,99 kg      350 € 
     70,0 kg und mehr      800 € 
Angeschweißt         100 € 
 

Als Kopfpräparat wir die sichtbare Länge der Waffen als 1/3 Gesamtlänge 
angesehen. 

 
 
Preise für die Rothirsch- und Braunbärenjagd auf Anfrage! 

 
 

III. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1.       Bei Buchung einer Jagdreise ist eine pauschale Vorauszahlung von 600 € pro Jäger 
an den Jagdreisevermittler Dr. Lechner Profi-Jagdreisen GmbH als erste Anzahlung zu 
leisten. Ein Monat vor Jagdbeginn ist das komplette Jagdarrangement und die 
Jagdlizenz fällig. Über diese Beträge erhält jeder Kunde einen Voucher/Gutschein. 
 
 
 
 

„Knuffiger, alter Sommerbock!“ „Dieser Bock wurde während der Elchjagd erlegt!“ 
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2.       Die Endabrechnung und Zahlung der Abschussgebühren erfolgt nach der Jagd, 

gemäß Jagdprotokoll über Dr. Lechner Profi-Jagdreisen. Die Vorauszahlung gem. 
Voucher wird vom Gesamtbetrag in Abzug gebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

3.       Nach Beendigung der Jagd und Durchführung der Trophäenbewertung wird ein 
Jagdprotokoll erstellt. In diesem werden Anzahl, Art und Niveau der Jagdleistung 
festgehalten. Das Protokoll wird gemeinsam vom Jagdleiter, dem Jagdgast und dem 
Dolmetscher in estnischer bzw. in einer für den Jagdgast verständlichen Sprache 
verfasst. Es ist die Grundlage für die Ausfuhr der darin aufgeführten Trophäen ins 
Ausland. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Es dient außer der Abrechnung auch für strittige Fragen. Jegliche eventuelle 
Ansprüche und Reklamationen müssen in diesem Jagdprotokoll festgehalten werden.  

 

„Spannende Frühpirsch am Morgen!“ „Unser Kunde J. P., zur Brunft im September!“ 

„Estland verfügt über einen kleinen, aber feinen 
Rotwildbestand!“ 

„Früher Wintereinbruch im Baltikum!“ 
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     Ansprüche oder Forderungen, die danach erfolgen und nicht im Protokoll 
festgehalten wurden, können nicht anerkannt werden. Eine Kopie des Jagdprotokolls 
erhält jeweils das Jagdrevier, der Jagdgast sowie der Jagdvermittler Dr. Lechner Profi-
Jagdreisen GmbH. 
 

4.  Stornogebühren: 
     Für eine verbindlich gebuchte und bestätigte Jagdreise berechnen wir folgende 
Stornogebühren: 
 
Bis  90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
unter  90 Tage vor Reiseantritt 100 % aus Jagdarrangement 
Generell gilt: Geleistete Zahlungen werden nicht zurückgezahlt! 
Wir empfehlen daher dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
Versicherung! 
 
Die Vermittlungsgebühr Ihres Jagdvermittlers verfällt in jedem Fall! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5.       Sämtliche sonstigen für die bestätigte Buchung angefallenen Kosten z. B. Flug, 
Hotel, etc. werden bei Stornierung grundsätzlich in Höhe ihres Anfalls berechnet. 
   

6.       Der Veranstalter vermittelt die Jagdgäste an das jeweilige Revier, das dann die 
Jagd veranstaltet und die Rechnungsstellung auf Grund des unterschriebenen 
Jagdprotokolls vornimmt. 
 
 
 

IV. ALLGEMEINES: 
 

A. Waffen: 
 

1.       Für die Jagd in Estland können Sie die gleichen Waffen verwenden wie in 
Deutschland auf vergleichbares Wild. Für die Jagd auf Elch ist allerdings ein 
stärkeres Kaliber empfehlenswert, z. B. .300 Win. Magnum, 8 x 68 S, 9,3 x 62, bis 
hin zur 375 Holland & Holland Magnum. Die notwendigen Waffenpapiere besorgt 
der Veranstalter für Sie und hält diese dann bei der Einreise am Flughafen bereit. 

„Für diese Elchhirsche lohnt sich die Reise!“ 



 8 

 
B.  Reiseformalitäten: 
 

1.       Einreise mit gültigem Reisepass oder Personalausweis. 
 

2.       Für die Ausstellung der estnischen Jagdlizenz benötigt der Veranstalter eine 
Kopie Ihres Reisepasses oder Personalausweises sowie Ihres gültigen 
Jagdscheins. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
2.       Die Einfuhr von Jagdwaffen und Munition ist problemlos. Der Veranstalter 

beantragt für Sie die notwendige Waffeneinfuhrgenehmigung. Der gültige 
Europäische Feuerwaffenpass ist Pflicht! 

 
3.       Bei der Einreise nach Estland werden derzeit keine Impfungen verlangt. 

 
4.       Lassen Sie Ihre Jagdhaftpflichtversicherung auf Estland oder die ganze Welt 

ausdehnen. 
 

5.       Trophäenrücktransport: Wir empfehlen die Trophäen (evtl. Übergepäck!) sofort 
mitzunehmen! Ansonsten werden die Trophäen am Ende der Jagdsaison 
zugeschickt. 

 
 

C.  Sonstiges: 
 

1.       Am 1. Januar 2011 trat Estland der europäischen einheitlichen Währungszone – 
der EUROZONE – bei und in Estland gilt der EURO. 

 
2.       Die Ein- und Ausfuhr von Fremd- und Landeswährungen ist unbeschränkt.  

 
3.       Dringend empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-, 

Reisekranken und Gepäckversicherung. Unterlagen erhalten Sie durch Ihren 
Jagdvermittler Dr. Lechner Profi-Jagdreisen. 
 
 
 
 
 

„Die Erfolgsquote bei Stangenelchen und Schauflern ist die Höchste im Baltikum!“ 
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4.       Abschusskombinationen: Grundsätzlich können alle Wildarten innerhalb der 

festgelegten Jagdzeiten kombiniert werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Preis- und Programmänderungen vorbehalten.    Stand: 29. Dezember 2023 
 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
 
 
 
 
 
 

„Eines der typischen Jagdhäuser in den Revieren!“ 

„Alter Hauptbär, erlegt im Frühherbst am Luderplatz!“ „Diesem Jäger war Diana besonders hold!“ 
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 Weitere Jägerträume! 


